
 
SOMMER 2011 

 
Liebe Studierende, liebe Beteiligte der Abteilung Sport, 

 
endlich ist es soweit – wir können den ersten SemesterRückblick in der 
Geschichte der Abteilung Sport weiter leiten!  
Hier nun die Ereignisse als chronologischer Überblick: 

 
• Friluftsliv: vom 28.2. bis 9.3. nahm wieder eine Gruppe Studierender an 

der Veranstaltung Friluftsliv, die Annette Hofmann in Zusammenarbeit mit 
dem Sportinstitut der Universität Münster und dem Telemark University 
College in Alta, Norwegen, seit einigen Jahren durchführen, teil.  

  

Es handelt sich um eine Art „Outdoor Education“ im Winter. Die Unterkunft 
ist in Zelten, Schneehöhlen und Hütten. Auf dem Programm stehen 
Skilanglauf, Schlittenhunde fahren, Eisfischen und andere Dinge, die für das 
Überleben im Winter von Bedeutung sind.  

  

Diese Inhalte werden dann auf die Schule übertragen. In Norwegen ist dies 
ein eigenes Unterrichtsfach bzw. wird in den Sportunterricht integriert. 

• Prof. ´in Dr. Annette Hofmann wurde im März 2011 als Keynote Speaker zur 
Tagung „Winter Sport and Outdoor Life“ am Telemark College in 
Norwegen eingeladen. Sie referierte dort über „Women Ski Jumpers Flying 
too High? – The Never-Ending Fight for Olympic Recognition”. 

• Seit dem 01. April ist die Abteilung seit unendlicher Zeit wieder voll besetzt. 
Prof´in Dr. Heike Tiemann beginnt mit dem Sommersemester 2011 ihre 
Stelle an der PH Ludwigsburg und vertritt das Fach 
Sportwissenschaft/Sportpädagogik. Frau Ivonne Herr wurde mit einer halben 
Stelle für den bewegungsorientierten Teil des Studienganges Frühkindliche 



Bildung eingestellt. Frau Lena Krone hat mit dem Sommersemester eine 
halbe Promotionsstelle für zwei Jahre übernommen. Wir begrüßten sie und 
die Erstis (3!) herzlich beim Sektempfang am 18.04.2011.  

• Zu Beginn des Sommersemesters wurde die Evaluationsstudie „Kenia 2010“ 
abgeschlossen. Die Forschungsergebnisse sind unter http://www.ph-
ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-
01/user_files/Auslandsaufenthalte/Kenia/2010/Forschungsbericht_Kenia_20
10.pdf nachzulesen. 

• Im Sommersemester fand im Rahmen der Frauen-Fußball WM die 

Ringvorlesung „Rund um den Frauenfußball“  statt. 
Dazu waren namhafte Referenten/innen aus dem In- und Ausland 
eingeladen. 

• Die Ludwigsburger Sportstudentin Anna Miller darf Deutschland an der 
Internationalen Olympischen Akademie (IOA) in Griechenland vertreten: Am 
vergangenen Wochenende wurde die Ludwigsburger Sportstudentin von der 
Deutschen Olympischen Akademie (DOA)  als eine der drei Teilnehmer für 
die diesjährige Session For Young Participants an Internationalen 
Olympischen Akademie (IOA) in Olympia, Griechenland, ausgewählt.  

 

• Anfang Juni 2011 nahm Prof. ´in Dr. Annette Hofmann am Jahreskongress 
der North American Society for Sport History (NASSH) in Houston, Texas, 
teil. Sie wurde dort in den Council der Vereinigung gewählt.  

• Dr. Hans-Jürgen Wagner referierte als Dozent in Baja, der ungarischen 
Partneruniversität, zum Thema „Sport, Spiel und Bewegung mit 
Alltagsmaterialien“ vom 26.-28. Juni. Rahmenthema war „Kreativität“, 
wobei auch Thomas Bickelhaupt vom Fach Kunst und Gabriele Czerny von der 
Theaterpädagogik beteiligt waren. 

• Exkursion zu den Special Olympics World Summer Games 2011 in Athen: 
„Let me win, but if I can not win, let me be brave in the attempt“ 
Unter diesem Motto traten diesen Sommer rund 7.500 Sportlerinnen und 
Sportler mit einer geistigen Behinderung aus aller Welt bei den Special 
Olympics World Summer Games in Athen an. Prof’in Dr. Heike Tiemann und 
Lena Krone erlebten gemeinsam mit einer Gruppe Studierender aus 



Ludwigsburg wie auch aus Reutlingen vom 25.06. bis 30.06. ereignisreiche 
Tage in Griechenlands Hauptstadt. Angefangen mit einer beeindruckenden 
Eröffnungsfeier im Panathinaiko Stadium, über spannende Wettkämpfe in 22 
Disziplinen, Gesprächsmöglichkeiten mit zahlreichen Athleten, Trainern und 
Betreuern sowie Volunteers bis hin zu einer Laola-Welle für die deutschen 
Volleyballer, die es bis in einen Fernsehbeitrag des ZDF geschafft hat. 

   
 

• Eine weitere Exkursion von Prof.’in Heike Tiemann ging nach Berlin. 
Gemeinsamer Sportunterricht von Kindern mit und ohne Behinderung 
konnte von Studierenden hautnah erlebt und als Inspiration für weitere 
Studien mitgenommen werden. 

 

• Am Mittwoch, den 29.06.2011 wurden in der Aula der PH Ludwigsburg unter 
Leitung von Monica Schwarzenthal die diesjährigen TANZ-Highlights 2011  

 

aufgeführt. Studierende der Abteilung Sport zeigten ihre 
Prüfungsgestaltungen aus dem Fachbereich Tanz. Außerdem waren 
Gastgruppen mit Kindern,  Jugendlichen und Erwachsenen aus Schulen und 
Hochschulen der Umgebung vertreten. Es wurde wieder ein sehr 
abwechslungsreiches, überzeugendes Programm rund um die vielfältige Welt 
des Tanzes geboten. Dank der zahlreichen Besucher konnte ein guter Teil der 
Einnahmen für das Stuttgarter Tanzprojekt „Salamaleque e.V.“ gespendet 
werden, das benachteiligte Kinder in Brasilien und Indien unterstützt.  

• Am Freitag, den 1. Juli, fand von 8.30 bis ca. 13.30 Uhr das alljährliche 
„Mini-Barockturnier“ an der Pädagogischen Hochschule 
Ludwigsburg statt. Auch dieses Jahr besuchten wieder 
mehr als 400 Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. 
Klasse aus den umliegenden Ludwigsburger 
Schulen das Freiluftturnier. Über 35 
Studierende verhalfen zu einem gelungenen Verlauf. 

• Am Samstag, 9. Juli, startete ab 20.30 Uhr zum ersten Mal das 
„Sommernachtsvarieté 2011“ in der Friedenskirche Ludwigsburg. Es ist ein 



außergewöhnliches Kulturprojekt, an dem sich ausgewiesene künstlerische 
Talente aus dem Kreis von Studierenden, Dozentinnen und Dozenten, wie 
auch Professorinnen und Professoren mit ihren Beiträgen für die 
Restaurierung des Turmes einsetzen. 

• Wieder wurde im Rahmen der Projektveranstaltung „Herstellen und 
Erproben von Spielgeräten“ ein neues Spielgerät auf dem Campus 
errichtet. Seit dem 12. Juli befindet sich hinter der Boule-Bahn (die 
übrigens am 19.07. eingeweiht wurde!) eine abgedeckte Bodenhülse für eine 
„Schleuder“. Die Schleuder ist in Halle 3.003 aufbewahrt. 

.  

•  „JUGGERN statt Prügeln“ - Unter diesem Motto hat am Dienstag 
12.07.2011 der erste „JUGGER“-Wettkampf statt gefunden. Das 
Projektteam (Bastian Becker, Raphael Wangler und Ruth Bachmann) hat 
eigens dafür die Spielgeräte hergestellt und in „Raufen und Kämpfen“ 
erfolgreich erprobt! 

  
 
Der Kampf um den „Hundeschädel“ ist eine Mischung aus Rugby und 
Ritterspiel mit Schaumstoffwaffen. „Langpompfer“ und  „pinnen“ kehren ab 
sofort in den Wortschatz ein!  

 
• Hans-Jürgen Wagner konnte seinen letztjährigen Erfolg bei den Deutschen 

Meisterschaften der Senioren im Volleyball (Deutscher Meister in der Klasse 
Ü53) nicht wiederholen und wurde 2011“nur“ Deutscher Vize-Meister.   

• Am 14. Juli fanden die „1. Ludwigsburger Sportgespräche“ statt.  

 
Dabei wurde von Prof.´in Annette Hofmann in die 200jährige Turngeschichte 
eingeführt, die dieses Jahr ihr großes Jubiläum feiert. Begleitend dazu steht 



im Foyer für zwei Wochen die Wanderausstellung des DTB „200 Jahre 
Turnen – 200 Jahre Soziale Verantwortung“.  

 
 
• Am 20 Juli fand das „2. Ludwigsburger Sportgespräch“ statt. In 

Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek Ludwigsburg und der 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt wurde eine Podiumsdiskussion zum 
Frauenfußball im Kulturzentrum Ludwigsburg durchgeführt. Als 
Diskutanten/innen waren auf dem Podium: Prof.’in Dr. Heike Tiemann 
(Sportwissenschaftlerin/pädagogin), Frau Eva Wirth(Sportjournalistin), Frau 
Mülherr (Fußballtrainerin, Sportlehrerin und ehemalige 
Juniorinnennationalspieler) und Herr Rainer Brechtken (Präsident der 
Deutschen Turner-Bundes). Die Moderation hatte Annette Hofmann. 

 
• Zum ersten Mal hatten die Minis am Montag, den 18.07.2011 die Begegnung 

mit der Idee „Mini-Triathlon“ an der PH. 

 
Laufen, Fahren und Schwimmen unter dem Motto „Soviel Ich kann!“ Ob mit 
Fahrrad, Roller, Laufrad oder Pedalo – alles war erlaubt was fährt! Da lief 
doch tatsächlich ein Kindergartenkind drei Runden – auch fünf Runden mit 
dem Rad waren drin – oder 12 Bahnen im Becken! 

• Im Rahmen des Lernfestivals am 21.07. war die Abteilung Sport vielfältig 
vertreten. Die Kindervorlesung „Warum wird in Deutschland geturnt. 200 
Jahre Turngeschichte“ leitete Annette Hofmann. In der Praxis wurde sie 
tatkräftig von Cornelia Müller und Ivonne Herr unterstützt. Rüdiger Hein 
bereicherte durch die Idee „Himalaja-Tandem-Besteigung“. „Spiele im 
Sand“ fanden bei guten Bedingungen unter der Leitung von Hans-Jürgen 
Wagner statt. Und bei der „2. KampfKunstArena“ hatten Carl Hack, Holger 
Reuter und Daniela Spohn ihre Premiere mit den KampfKünsten „Kickboxen“, 
„SoundKarate“ und „Judo“.  

• An der Sommeruniversität „erleben und lernen“ im Harz werden 
Studierende mit Prof.’in Heike Tiemann vom 01.-06.08.2011 teilnehmen.  

• Vom 31. August bis 6. Oktober findet die Kenia-Tour 2011 statt. Diesmal 
sind neben den neun Studierenden der PH Ludwigsburg auch fünf der 
Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd dabei. Die Vorbereitungen 
laufen auf Hochtouren. 

 
Allen herzlichen Dank für die aktive Mitarbeit in der Abteilung Sport!  
Nun eine erholsame und gesunde vorlesungsfreie Zeit bis zum hoffentlich 
freudigen Neustart im Wintersemester 2011/12! 


